
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Malerische Ansichten der Schlösser, Denkmäler und
merkwürdigen Gegenden des Elsasses

Rothmüller, Jacques

Colmar, [1836]

Arnsberg bei Obersteinbach und Löwenstein

urn:nbn:de:bsz:31-334474

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-334474


—

*

Ochſenſtein , Sachwalter des Elſaßes , nahm es ein und zerſtoͤrte es im Jahr 1282 . Die Straßburger
kamen und raͤchten ſich fuͤr die haͤufigen Pluͤnderungen , welche die Bewohner dieſes Raubneſtes ſich
erlaubt hatten .

*
Ein Jahrhundert ſpaͤter wurde es an Ludwig von Baiern verpfaͤndet , und ſodann vom pfaͤlziſchen

Stammhauſe abhaͤngig . Uebrigens hatte es das naͤmliche Schickſal wie das Schloß Fleckenſtein :
der Baron von Monelar ließ ihm wie allen andern Raubſchloͤſſern Gerechtigkeit widerfahren .

— —

Arnsberg bei Obersteinbach und Töwenstein .

Nahe bei dem Dorfe Oberſteinbach erhebt das Schloß Arnsberg ſeine ruhmvollen und maleriſchen
Ruinen . Auf der hervorragenden Spitze eines unermeßlichen Felſen , der ſich am Berge hinabſenkt ,
befinden ſich die erſten faſt gaͤnzlich zuſammengeſtuͤrzten Ringmauern , und daruͤber ein ungeheurer
Steinblock , der gegen den Gipfel zu immer breiter wird , und den eintoͤnigen Anblick dieſer Lehen—
herrſchafts - Truͤmmer auf anmuthige Weiſe erhoͤht . Verfallene Treppen zeigen noch die Zugaͤnge zu
dem Gipfel des Gebaͤudes , von dem nur zwei Thuͤrme ſich erhalten haben , die uͤber die Graͤben,
der Feſtung hinausragen . Auch hier half die Natur der Menſchenhand ; denn die zahlreichen Stufen
die in den Felſen eingehauen ſind , paſſen vortrefflich zu den Gebaͤuden .

Arnsberg gehoͤrte zu dem benachbarten Schloße Waſenſtein , das ſeine Beſitzer , unter Andern
Friedrich von Waſenſtein , nothgedrungen verlaſſen mußten , weil ſie die heiligſten Grundſaͤtze des

Voͤlkerrechts verletzt hatten .
Das Schloß ward zur Zerſtoͤrung verdammt ; man weiß jedoch nicht , ob dieſes Urtheil vollzogen

worden iſt . Wie dem auch ſeyn mag , ſo gehoͤrte es ſpaͤterhin den Grafen von Zweibruͤcken , die ihm ,
ohne Zweifel , ſeinen ehemaligen Glanz wieder werden gegeben haben . In der Folge ererbte es das
Familienhaus Hanau von den Grafen von Bitſch .

Die Chronikſchreiber ſind jedoch nicht einig uͤber ſeine Schikſale Hmehrere wollen behaupten , die
Herren von Ochſenſtein haͤtten das Schloß Arnsberg an ſich geriſſen , und ſich der Rechte der Abtei
von Weiſſenburg bemaͤchtigt , die ſie als Oberherrſchaft deſſelben anſahen .

Spaͤterhin koͤmmt die hiſtoriche Gewißheit wieder zum Vorſchein ; denn bekanntlich war Arnsberg
in der Mitte des ſechszehnten Jahrhunderts , das Eigenthum der Familie Adelsheim .

Seine gaͤnzliche Zerſtoͤrung , faͤllt ohne Zweifel , wie die aller benachbarten Schloͤſſer , in die
Zeit , wo das Elſaß durch Frankreich erobert wurde , und wo , wie es bei allen Eroberungen der
Fall iſt , alle alten Denkmaͤler ehemaliger Herrſchaft zernichtet wurden .

Das Schloß Loͤwenſtein , das in der Gegend Lindenſchmidt oder Linkenſchmidt heißt , ſteht auch
mit der Geſchichte von Hohenburg in Verbindung . Es blieben kaum noch einige Truͤmmer davon
uͤbrig, die , wie durch ein Wunder , den Verheerungen der Zeit und der Rache des Landvolks ent —
gangen ſind . Außer den Schikſalen die es mit dem Schloß Hohenburg theilen mußte , und vermoͤge
welcher es in die Haͤnde der Sickinger ſiel , hat uns die Sage von dieſer alten Burg nur noch das
grauenvolle Andenken an zwei gefuͤrchtete Raͤuber hinterlaſſen , die daraus ihren Zufluchtsort
gemacht hatten , und die umliegenden Doͤrfer mit ihren Schreckniſſen erfuͤllten.

Der beruͤchtigte Johann von Alba , hatte wirklich mit Heinrich Streif von Landsberg darin
gehauſet ; jede Nacht ſtiegen dieſe Beiden vom Berge herab , um ihre verbrecheriſchen Anſchlaͤge in
weitem Umkreis zu vollfuͤhren . Die Landleute aus der Gegend getrauen ſich noch heute nicht , dem
Thore das ihnen zum Ausgang diente ſich zu naͤhern.

Die gefuͤrchteten Boͤſewichte ließen ihre Pferde , gleich dem Ungeheuer in der Aeneide , verkehrt
beſchlagen . Dem ungeachtet wurde dieſem ihrem Raͤuberleben hald ein Ende gemacht .

Dieſes alte Gebaͤude wurde durch Johann von Lichtenberg und die Buͤrger von Straßburg mit
Sturm eingenommen und der Erde gleich gemacht .
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